
"Das ist ja eine tolle Arbeitshose. 
Die ist genau an den richtigen Stel­
len verstärkt, mit genügend li -
sehen ausgestattet und sieht 
noch richtig gut aus.", sagt Lohn­
unternehmer Heinrich zu seinem· 
Sohn Hannes und zeigt auf eine 
Bundhose im Katalog. Heinrich 
braucht für seine täglichen Ar­
beitseinsätze vor allem bequeme 
und funktionelle Arbeitskleidung. 
Trotzdem sollte die Kleidung für 
die Arbeit robust sein, denn es 
kommt immer mal wieder vor, 
dass er auf dem Boden kniet und 
etwas reparieren muss. Den alten, 
blauen Overall hat er längst aus­
gemustert. Er möchte jetzt lieber 
funktionelle und trendige Arbeits­
kleidung haben. Seine Arbeits­
und Freizeitbekleidung bestellt 
Heinrich bei Engelbert Strauss. Re­
gelmäßig bekommt der Lohnun­
ternehmer den aktuellen Katalog 

Ein 

Von Stra'u'ss 
zugesandt und wird so über die ne Kollektion 
informiert. Das Unternehmen mit Sitz in Sieberge­
münd in Hessen wurde 1948 gegründet. Damals 
verkaufte der Geschäftsgründer noch Besen und 
Bürsten in seinem Geschäft. Später nahm er Klei­
dung mit in sein Sortiment auf. Die große Nach­
frage nach robuster Handwerksbekleidung 
eröffnete dann neue Wege im Versand. Inzwi­
schen ist das erfolgreiche Familienunternehmen 
bekannt in vielen Berufssparten. Auch viele Land­
wirte verbinden Strauss mit robuster und funktio­
neller Arbeitskleidung. Die neueste farbenfrohe 



Kollektion heißt "roughtough". Dem Lohn­
unternehmer Heinrich gefällt sie sehr gut. 
Er bestellt eine Bundhose, ein T-Shirt und 
eine Softshelljacke. Für seinen fünfjährigen 
Sohn Hannes bestellt er das gleiche T-Shirt 
und ebenfalls eine Bundhose. Zwei Tage 
später überreicht der Postbote ein Paket 
mit einem Strauss darauf. Freudig läuft der 
Junge damit zu seinem Vater. Zusammen 
packen sie das Paket aus und probieren 
die Kleidung sofort an. Alles passt wie an­
gegossen. Als Heinrich und Hannes vor 
dem Spiegel stehen, beginnen beide laut 
zu lachen. "Wir sehen ja fast aus wie Zwil­
linge. Du in groß, ich in klein.", stellt Hannes 
ungläubig fest. "Das habe ich mir fast 
schon gedacht und habe deshalb schon 
vorgesorgt.", sagt Heinrich und holt grin­
send etwas aus dem Paket. Es sind zwei 
Embleme. Auf einem steht in großen 
Druckbuchstaben HANNES und auf dem 

anderen HEINRICH. Mit Druckknöpfen las­
sen sich die Embleme an der Hose befe­
stigen. ,,Jetzt kann man uns auf jeden Fall 
unterscheiden.", sagt Heinrich und lacht. 


